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1. Rechtliche und steuerliche Verhältnisse im Geschäftsjahr 2022 

Name der Körperschaft Europa-Union Kreisverband Köln 

Rechtsform Eingetragener Verein 

Sitz Köln 

Ort der Vereinsleitung Gottfried-Keller-Str. 6, 50931 Köln 

Vereinssatzung Vom 05. Juni 1956, zuletzt geändert am 12.07.2014 

Vereinsregistereintragung Amtsgericht Köln, VR 4247 

Zweck des Vereins Zweck des Vereins ist die Förderung der internationalen 

Gesinnung, der Toleranz auf allen Gebieten der Kultur und 

des Völkerverständigungsgedankens mit dem Ziel der 

Schaffung der Vereinigten Staaten von Europa auf 

föderativer und demokratisch-rechtsstaatlicher Grundlage. 

Zu diesem Zweck arbeitet der Kreisverband im Rahmen der 

Europäischen Bewegung mit anderen Verbänden 

zusammen, die eine föderative und demokratisch-

rechtsstaatliche Vereinigung der europäischen Völker 

erstreben. Unter Wahrung seiner geistigen, politischen und 

organisatorischen Unabhängigkeit ist der Kreisverband 

bestrebt, die öffentliche Meinung, die politischen Parteien, 

die Parlamente und die Regierungen für die föderative und 

demokratisch-rechtsstaatliche Vereinigung der 

europäischen Völker zu gewinnen. 

Geschäftsjahr 01.01. bis 31.12. 

Vorstand 

 

 Prof. Dr. Wolfgang Wessels (1. Vorsitzender) 

 Frau Cornelia Linnartz (2. Vorsitzende) 

 Frau Anne Gödde (Schriftführerin)  

 Herr Dr. Tobias Kunstein (Schatzmeister) 

Kassenprüfer  Carsten Gerards 

 Birgit Bujard 

 

Der Verein wird geführt beim Finanzamt Köln-West unter der Steuernummer 223/5905/0737. 

Mit Freistellungsbescheid für 2018 bis 2020 vom 07.01.2022 wurde der Verein nach § 5 Abs. 

1 Nr. 9 KStG von der Körperschaftssteuer und gem. § 3 Nr. 6 GewStG von der Gewerbesteuer 

befreit, weil er ausschließlich und unmittelbar steuerbegünstigten gemeinnützigen Zwecken 

im Sinne der §§ 51 ff. AO dient. 

Der Verein ist berechtigt, für Spenden, die ihm zur Verfolgung seiner satzungsmäßigen Zwecke 

zugewendet werden, Zuwendungsbestätigungen nach amtlich vorgeschriebenen Vordruck (§ 

50 Abs. 1 EStDV) auszustellen.  
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2.  Aktivitäten im Geschäftsjahr 2022 

Im Geschäftsjahr 2022 trat der Vorstand – in der Regel erweitert um einige Gäste – am 02. 

Februar und am 11. August zusammen. Die Mitgliederversammlung fand am 11. November 

2022 im Institut Francais Köln statt. Die Mitgliederversammlung nahm den 

Rechenschaftsbericht, den Kassenbericht und den Kassenprüfungsbericht entgegen und 

entlastete den Vorstand für das Geschäftsjahr 2021. Der Vorstand setzte sich 2022 nach wie 

vor aus Herrn Prof. Dr. Wolfgang Wessels (1. Vorsitzender), Frau Cornelia Linnartz, Frau Anne 

Gödde und Herrn Dr. Tobias Kunstein zusammen. Frau Frederike Kipper und Herr Carsten 

Gerards nehmen das Amt der Kassenprüfer wahr. 

Der Verein hat laut Mitgliederverzeichnis, das vom Landesverband NRW geführt wird, derzeit 

165 Mitglieder (Junge Europäische Föderalisten und Europa-Union). 

Die Aktivitäten der Europa-Union Köln haben im Geschäftsjahr 2022 den in der Satzung 

definierten Zwecken (§2 Vereinssatzung) entsprochen.  

 

Donnerstag, 17. Februar 2022 um 18:30 Uhr | Die neue Bundesregierung in Berlin: 

Neues auch in der Außen- und Europapolitik? 

Aus der Reihe "Leyhe & Janssen". Nach der Bundestagswahl, die vieles verändert hat, stellt 

sich die Frage, die merkwürdigerweise im Wahlkampf so gut wie gar nicht thematisiert 

wurde: Welche Außen- und Europapolitik verfolgt die neue Bundesregierung? Wo liegen 

Berlins Prioritäten? Wie reagiert Brüssel auf die neue Regierung im größten Mitgliedsstaat 

der EU? Wird Berlin bei der Bewältigung der Folgen der Corona-Krise (weiter) eine Rolle 

spielen? In Kooperation mit der VHS Köln. Seien Sie live und kostenfrei dabei: https://vhs-

koeln-de.zoom.us/j/62990528605. Weitere Informationen auf der Seite der VHS Köln.  

 

Donnerstag, 31.3.2022 um 18:30 Uhr | Wo steht Frankreich vor der Wahl? 

Aus der Reihe "Leyhe & Janssen". Frankreich gehört wie auch Deutschland zu den wichtigsten 

(Gründer)Staaten der EU. Wenn Paris und Berlin sich nicht einig sind, wird es keinen 

gemeinsamen Fortschritt in der EU geben. Nur wenn beide Staaten zusammenarbeiten, wirkt 

sich das positiv auf die europäische Zusammenarbeit aus. 

Wir blicken also mit Spannung auf das, was in Paris geschieht. Wird Frankreich 

europafreundlich bleiben oder sich gar von Europa abwenden, was nicht mehr 

ausgeschlossen ist? Welche zahlreichen Brüche liegen in der französischen Gesellschaft? Wie 

steht es angesichts all dessen um die deutsch-französischen Beziehungen, die noch einmal 

mit dem Aachener Vertrag feierlich erneut unterstrichen wurden? Sind sie noch ein 

lebendiger Faktor, mit dem immer zu rechnen ist oder feiern wir etwas in schönen 

Sonntagsreden, was längst erstarrt ist? Und nicht zuletzt: Wie steht die neue 

Bundesregierung dazu? Die Online-Veranstaltung mit Richard Stock, Leiter des Centre 

européenne Robert Schuman (CERS) in Metz, erreichte 15 Teilnehmerinnen und Teilnehmer. 

Weitere Informationen auf der Seite der VHS Köln. 
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Freitag, 01. April 2022 um 18:00 Uhr | EuropaSalon – 95 Thesen, die Europa retten 

Einer der beiden Autoren des Buches „Europe for Future“, Martin Speer, kam nach Köln, um 

einige Thesen des Buchs mit hiesigen Europa-Interessierten zu diskutieren. Ausgangspunkt 

waren einige allgemeine Betrachtungen über Europa und die EU in der Welt. Es ist 

bestürzend, dass nur wenige Prozent der Weltbevölkerung in lupenreinen, freiheitlichen 

Demokratien leben. Dass davon ein großer Teil in Europa liegt, sollte immer wieder den Wert 

der europäischen Integration ins Gedächtnis rufen. Vor dem Hintergrund des Angriffskriegs 

von Putin gegen die Ukraine nahm die Außen- und Sicherheitspolitik einen großen Teil des 

Abends ein. Aber auch die Frage, ob Englisch als zweite Amtssprache europaweit die Hürden 

bei der Interaktion mit Behörden in einem Partnerland abbauen könnte, wurde kontrovers 

diskutiert. In Sachen Demokratie wurde schließlich thematisiert, dass bei Europawahlen der 

Grundsatz "one man - one vote" verletzt wird, um die Repräsentation kleiner 

Mitgliedsstaaten zu stärken. Die 30 Teilnehmerinnen und Teilnehmer bei der Veranstaltung 

stellten fest, dass es auch zur Reform der Europawahlen Lösungsvorschläge gibt, Fortschritte 

aber nur sehr langsam erreicht werden. 18:00-20:00 Uhr VHS-FORUM im Rautenstrauch-

Joest-Museum. Kooperationsveranstaltung von Pulse of Europe, Europa-Union und 

Volkshochschule Köln.  

 

Donnerstag, 28. April 2022 | ab 18.00 | Die Präsidentschaftswahl in Frankreich: ein 

Richtungsentscheidung für Europa 

Die Präsidentschaftswahl in Frankreich bedeutet eine fundamentale Weichenstellung nicht 

nur für Frankreich, sondern auch für Europa und die französisch- deutschen Beziehungen. 

Die Folgen der beiden Wahlgänge für die deutsch -französische Freundschaft im allgemeinen 

und für den Ausbau der Europäischen Union angesichts der Krisen und des Ukraine Krieges 

wurden von zwei führenden Expert*innen, Dr. Barbara Lippert, Stiftung Wissenschaft und 

Politik, Berlin, und Prof. Christian Lequesne, Sciences Po Paris diskutiert. Weiterhin war das 

Podium besetzt durch Dr. Aline Bartenstein und Valentin Althoff, Studierender im Master 

Politikwissenschaft an der Universität zu Köln. Die Moderation übernahm der Vorsitzende 

der Europa-Union Köln, Prof. Wolfgang Wessels.  

Eröffnet wurde die Veranstaltung mit einer Einführung in die Ausstellung der Karikaturen zu 

Europa von G. Winckler. Bei einem kleinen Umtrunk konnten sich die rund 30 Anwesenden 

auf die folgende politische Diskussion einstimmen. Außerdem besichtigt werden konnte die 

Ausstellung des Institut Français: "NATURE-FUTURE". Ort: Institut Francais, Sachsenring 77, 

50677 Köln 

 

Dienstag, 10. Mai 2022 | Europagespräche im Domforum: Jugendarbeitslosigkeit und 

Corona - Wie ist die Situation in Europa? 

Europagespräche_2022_Hdmi4Herunterladen. 19:30 - 21 Uhr in den Räumen des Domforum 

Köln, Domkloster 3; 50667 Köln. Teilnahme kostenfrei.  
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Mittwoch, 1. Juni 2022 | Die neuen deutsch-französischen Beziehungen: Von 

Klimaschutz und Migration bis zum EU-Haushalt und Europas Rolle in der Welt 

In Deutschland ist eine neue Bundesregierung im Amt, in Frankreich haben die 

Präsidentschaftswahlen stattgefunden. Welche Politik verfolgen Deutschland und Frankreich 

beim Klimaschutz, bei der Migration nach Europa oder bei der Frage nach der Aufnahme 

gemeinsamer Schulden in Europa? Wo zeichnen sich neue Kooperationen ab, wo gibt es 

Konfliktpotenzial? Wir diskutieren mit Gästen aus Politik, Wissenschaft und Zivilgesellschaft 

den Zustand und die Zukunft der Beziehungen zwischen den „Zugpferden“ Europas. Die 

kostenlose Veranstaltung ist Teil der Veranstaltungsreihe "Kölner Europadialog" der VHS mit 

der Europa-Union Köln. 

 Rückblick auf das Wahlergebnis in Frankreich (Prof. Dr. Wolfgang Wessels, Europa-

Union und Uni Köln) 

 Moderierte Diskussion mit Dr. Aline Bartenstein (IFSH Uni Hamburg) und Prof. Dr. 

Wessels 

 Diskussion mit dem Publikum 

An der Veranstaltung nahmen 15 Gäste Teil. Es gab eine angeregte Diskussion, die sich unter 

anderem mit der unterschiedlich erfolgreichen medialen Präsentation der beiden Staats- und 

Regierungschefs beschäftigte. VHS am Neumarkt, Cäcilienstr. 35.  

 

11. Oktober 2022 | 18 Uhr | Mitgliederversammlung 

 

22. November 2022 | 20 Uhr | Themenabend zur Parlamentswahl in Italien 

Zusammen mit der VHS Köln haben wir einen Themenabend zur Parlamentswahl in Italien 

organisiert. Dazu hielt der ausgewiesene Experte Dr. Markus Grimm (Universität Gießen) 

einen Vortrag zur aktuellen italienischen Politik. Es folgte eine Fragerunde mit Podium, 

bestehend u.a. aus Valentin Althoff (CETEUS, Universität zu Köln) und Prof. Dr. Wolfgang 

Wessels (Universität zu Köln), und mit dem Publikum. Die Veranstaltung fand mit 15 

Besucherinnen und Besuchern ein kleines, aber an der Materie sehr interessiertes Publikum. 

Infos hier. 

 

 

Mitglied im Netzwerk Europaschulen 

Der Kreisverband Köln ist zahlendes Mitglied im Bundesnetzwerk Europaschulen 

(https://bundesnetzwerk-europaschule.de/).  


